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Abg v Schenckendorff Für das höhere technische Unter
richtswesen seien sjir das niedere dagegen nur Vs des für das
technische Unterrichtswesen eingestellten Betrages ausgesetzt Redner
äußert sich eingehend über einzelne Zweige des technischen Urterrichts
so über das Modelliren zc

Abg v Minnigerode Der Antrag Schulz wünscht bessere
Klarstellung sür die Zukunft und bekundet daß das Haus bereit sei
auch größere Mittel zur Verfügung zu stellen Er werde demnach
für den Antrag stimmen Der Antrag Schulz wird darauf nahezu
einstimmig angenommen

Abg vr Reichenfperger Köln bringt Klagen über die
Konkurrenz zur Sprache welche Seitens der königl Porzellanmann
faktur dem privaten Betriebe bereitet werde Er wünscht ferner daß
seitens der Manufaktur die Glasmalerei aufgegeben werde Seit
dem sich der Staat der Kunst angenommen habe sei dieselbe zurück
gegangen

Reg Kommissar Geh Rath Lüders Sestreitet daß die kgl
Porzellanmannsaktur den Privatfabriken Konkurrenz mache Sie
halte ihre Preise so hoch daß von einer Konkurrenz wie die über
welche man sich beklage nicht die Rede sein könne Für die Glas
malerei werde man vom Hause keiue Mittel beanspruchen Bewil
ligt werden sür das technische Unterrichtswesen 2116997 für die
Porzellanmanufaktur 613904 Es folgt Berathung des Kapi
tels Kultus und Unterricht gemeinsam

Frhr v d Reck weist nochmals anf die wachsende Schullast
aus dem platten Lande hin und wünscht Beschränkung der Anforde
rungen an die Gemeinden in Bezug auf die Schule

Abg Dr Mesler bittet daß die Angelegenheiten der katholi
schen Volksschulen auch durch katholische Dezernenten erledigt werden

Abg Dr Majunke befürwortet Gewährung des Zusatzgehaltes
aus dem Fond zur Verbesserung der äußeren Lage der Geistlichen
aller Bekenntnisse auch an Missionspsarrer

Minister v Goßler erwidert daß bei der ursprünglichen Ein
stellung des Etatstitels nur beabsichtigt worden sei daraus die festen
Stellen auszubessern

Abg v Heeremann wendet sich gegen das Ordensgesetz und
dessen Anwendung In letzterer Beziehung sei allerdings ein Fort
schritt zum Besseren eingetreten Es sei em Jammer daß man noch
dafür danken müsse daß Personen die nur Gutes thun nicht allzu
schlecht behandelt werden Man könnte das Gesetz ganz außer An
wendung bringen ohne es zu verletzen Die Beschränkungen welchen
die barmherzigen Schwestern unterworfen worden feien seien viel
größer als die denen mau die Verbrecher unterwerfe Die Schwestern
wollten nur Kranke und Sterbende pflegen sie gingen in die Hütten
und unterzögen sich freiwillig den schwierigsten und abschreckendsten
Arbeiten Es finde sich kein Ersatz für sie und doch seien sie unter
den jetzigen sozialen Verhältnissen unentbehrlich Das Gesetz müsse
beseitigt werden zu unserer Ehre Die katholische Kirche habe das
Recht Werke der christlichen Liebe zu verrichten Der Staat sei nicht
berechtigt ihr dasselbe zn nehmen Beifall im Zentrum

Minister v Goßler Er habe gemeinschaftlich mit dem Mini
ster des Innern Bestimmungen erlassen wonach die Anzeigen über
die Veränderungen bei den Orden wesentlich erleichtert worden seien
Zn 39 Fällen seien Blankogenehmigungen zu Neuausnahmen von
Mitgliedern ertheilt worden Zn ueuen Niederlassungen sei in
26 Fällen Genehmigung gegeben und nur in 2 Fällen solche versagt
worden Von Polizeiwillkür Mißtrauen c könne darnach keine Rede
sein Leider seien in vielen Fällen die Ausnahmebedingungen über
schritten worden Er bitte den Vorredner seinen Einfluß dahin
geltend zu machen daß solche Gesetzesübertretungen künftig wegfallen

Abg Bachem Solche Gesetze wie das Ordensgesetz untergraben
in den Herzen des Volkes die Autorität der Verwaltungsbeamten
welche die Gesetze auszuführen haben und der Richter die aus Grund
derselben Recht zu sprechen haben im Namen des Königs Redner
bringt ferner den bekannten Ehrenfelder Fall zur Sprache der dor
tige Geistliche hatte dem Kaplati infolge gewisser Handlungen eigen
mächtig das Recht der Ausübung geistlicher Handlungen abgesprochen
und war deshalb zu 6 Monate Gefängniß verurtheüt worden

Abg Moren bittet um verschiedene Erleichterungen bei der
Anwendung des Ordensgesetzes

Abg Crem er schließt sich den Ausführungen der Vorredner in
Betreff des Klostergesetzes an Dasselbe sei ein Kampfgefetz der
schlimmsten Art Ueber den Ehrenfelder Fall gingen in Ehrenfeld
selbst die Meinungen auseinander

Abg Dr Windthorst nimmt sich des vernrtheilten Geistlichen
an nnd spricht seine Verwunderung darüber aus daß es der Minister
an einem versöhnlichen Worte fehlen lasse

Minister v Goßler erwidert daß ihm der Fall durchaus neu
s ei Es stehe ihm auch im jetzigen Stadium keine Einwirkung zu
er könne sich nicht wenn er irgend einen Fall in der Zeitung finde
mit dem Staatsanwalt in Verbindung setzen Dazu habe er kein
Recht nicht einmal der Justizminister habe ein solches

Um 4 Uhr wird die Weiterberathung auf den Abend 8 Uhr
vertagt

Locales
Halle den 3 März

Ordensverleihung Dem Militär Jntendan
tur Raty Kiesner bei der Intendantur des 4 Armeekorps
ist das Ritterkreuz erster Klasse des herzoglich sachsen erne
stinischen Haus Ordens verliehen worden

sSitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringen am 1 März
18 8 3 Der Schriftführer Herr Dr Lüdecke bespricht Vor
kommnisse des seltenen Minerals Orthrt Dasselbe ist dadurch

ausgezeichnet daß es neben Wasserstoff Calcium Aluminium
Eisen und Silicium eine Reihe seltener Metalle enthält
nämlich Cer Lanthan Didym Erbium und Mtrium Nils
Engström hat gezeigt daß Groth s Ansicht daß es analog
dem Epidot zusammengesetzt ist die richtige ist Beide
Mineralien sind isomorph wie Kokscharow Marignas und vom
Rath gezeigt haben Redner legt eine Reihe schöner Krystalle
dieses so überaus seltenen Minerals vor Besondere Auf
merksamkeit verdient ein Bucklandit vom Laacher See aus der
dem Mineralogischen Institute im Jahre 187b vermachten
Sack schen Sammlung derselbe hatte eine seltene Er
scheinung bei diesem Minerale eine Größe von 1 Zenti
meter Durch die krystallographischen Untersuchungen des
Redners ist nun festgestellt daß auch die in Thüringen in
den dortigen Graniten im Meyer s Grund den 2 Wiesen
am schwarzen Krur bei Schmiedefeld und zu Brokerode vor
kommenden Orthite genau die gleichen krystallographischen
Constanten besitzen wie die sibirischen Vorkommnisse welche
der berühmte russische Forscher von Kokscharo v beschrieb und
eben dieselben welche G vom Rath für den Bucklandit vom
Laacher See feststellte Die vom Redner vorgelegten Vor
kommnisse sind vom Prof von Fritfch gesammelt werden
Hieran knüpfte der Redner Betrachtungen über ein neues
Mineral Noceran von Nocera bei Neapel welches der be
deutende italienische Mineralog Scacchi kürzlich auch gefunden
hat es ist dies wahrscheinlich eine Verbindung von Chlor
calcium und Chlormagnesium Ferner legte der Redner
schöne Stufen der seltenen Minerale Des Cloizit und Bracke
bushit vor Herr von Schlechtendal giebt sodann ein Referat
über das ebenso umfangreiche wie belehrende Werk von
Dr M W Beyrinck Beobachtungen über die ersten Ent
wickelungsstadien einiger Cynipidengallen In einer um
fangreichen Arbeit übergiebt der verdienstvolle niederländische
Gelehrte die Ergebnisse jahrelanger mühevoller und umsichtiger

Untersuchungen über die ersten Entwickelungsstände einiger
Gallwespen Gallen der Oeffentlichkeit Bereits in der Sitzung
der königlichen Akademie der Wissenschaften am 26 November
1881 wurde diese Arbeit von H von Vries vorgelegt und
besprochen Ist auch der Verfasser vorwiegend Botaniker so
ist doch die Arbeit auch vom zoologischen Standpunkte aus
interessant Zum Schluß bespricht der Professor Freiherr
von Fritfch Richthofen s China II und IV Band Eine
der ältesten geologischen Formationen in China sind die stark
gefalteten Gneiße welche an vielen Stellen auch Granite als
Einlagerungen enthalten Uebergreifend überlagert ist diese
Formation durch die Sinische Formation ein Komplex von
Sandsteinen Sandsteinschiefern und Globulitenkalken welche
einen ziemlich jugendlichen Eindruck machen dieses System
scheint älter zu sein als das des Gneißes Die primordiale
Fauna dieses sinischen Systems ist vom Prof Dames in
Berlin bearbeitet worden Sie ist ungefähr gleichalterig
mit der von Leimitz bei Hof und Ginece in Böhmen Richt
hofen s finisches System dürfte ungefähr dem Cambrium ent
sprechen Das darauf folgende Unter Silur scheint in China
nicht entwickelt zu sein dagegen beschreibt Dr Kayser im
IV Bande des Richthofen schen Werkes Mittel und ober
silurische Faunen Die Devonische Formation ist nur im
südlichen China entwickelt Wie schwierig es für den Ge
lehrten ist in jenen von einer fanatischen Bevölkerung be
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Abgeordnetenhaus 39 Sitzung vom 1 März
Abendsitzung

Die Berathung des Kultus etats wird bei dem Kapitel
Kunstsammlungen und Museen fortgesetzt

Abg Reichensperger Köln äußert Bedenken gegen die elek
trische Beleuchtung von Museen wünscht daß aus der Berliner
Galerie minder bedeutende Gemälde entfernt und damit Platz für
neue Aquifitionen geschaffen werden welche letzteren nur aus den
besten Werken in jedem Genre entnommen werden möchten Außer
dem wünscht er daß auch der Provinz die Schätze der Berliner
Galerie nach und nach vorgeführt werden möchten

Abg v Uechtritz steinkirch wünscht Ecwerbnng neuerer
Werke für das Kupferstichkabinet

Aus Anfragen der Abgg Kauffmaun und Reichensperger
Köln erwidert Regierungskommissar Geh Rath Jordan daß die
Regierung die Monumental und Architekturmalerei nach Kräften
fördere nnd die hierzu verfügbaren Fonds in weitestem Umfange ver
wende Die Zugänglichmachung von Werken der Berliner Galerie
auch für die Provinz werde gegenwärtig von der Verwaltung in Er
wägung gezogen

Abgg Spähn nnd v Minnigerode verwenden sich sür eine
Beschleunigung der Renoviruugsarbeiten am Schlosse zu Marienburg
Letzterer wünscht daß auch die Privatthätigkeit lebhafter zur Wieder
herstellung dieses nationalen Werkes welches dem Kölner und Ulmer
Dom würdig zur Seite stehe herangezogen werde

Minister v Goßler bekundet seine Sympathien für diese An
gelegenheit die verfügbaren Mittel seien aber noch nicht sehr reich
lich Er erkenne an daß die Marienburg das großartigste Profan
bauwerk des Nordens und unseres Vaterlandes und daß dessen Re
novirnng eine nationale That sei der er sein wärmstes Interesse ent
gegenbringe

Abg Reichensperger Köln dankt dem Minister für seine
Erklärungen nnd bemerkt daß die modernen Baumeister sehr viel an
der Marienburg lernen könnten

Das Kapitel wird darauf genehmigt
Beim Kapitel Technisches Unterrichts efen bemängeln

die Abgg v Minnigerode und Tiedemann die bisherigen Be
stimmungen über die Zulassung zum Besuch der technischen Hoch
schulen und befürchten eine weitere Ueberfüllung dieser Anstalten mit
Oberrealschulabiturienten der Zndrang zu den technischen Fächern sei
cm sich schon sehr erheblich

Regierungskommissar Geh Rath Wehrenpfennig tritt diesen
Ausführungen an der Hand von Zahlen entgegen und bestreitet daß
die Oberrealschulen im Vergleich zu anderen Schulen Anstalten nie
drigerer Ordnung seien

Abg Dr Köhler verbreitet sich ausführlich über die Ent
stehungsgeschichte der Oberrealschulen

Adg Meyer Breslan wünscht eine Erweiterung der Berech
tigung dieser Anstalten

Abg vr Windthorst spricht gegen die Ausführungen des
Vorredners und erklärt sich für Abschaffung der Realgymnasien
Durch die gegenwärtige Mannigfaltigkeit der Schulen würde nur
Flachheit und Oberflächlichkeit des Wissens gefördert Nach längerer
Diskussion wird das Kapitel zum großen Theil genehmigt und die
Sitzung um Uhr aus morgen Vormittag 11 Uhr vertagt

40 Sitzung vom 2 März
Präsident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 4 Uhr

Die Kultusberathung wird sortgesetzt beim Kapitel Technisches
Unterrichtswesen und Porzellanmanufaktur

Abg vr Schulz Bochum begründet den von ihm eingebrachten
und von Mitgliedern aller Fraktionen unterstützten Antrag die Re
gierung aufzufordern einen Organifations und Finanzplan bezüg
lich des dem Kultusministerium unterstellten niederen technischen
Schulwesens baldmöglichst vorzulegen Er legt die Wichtigkeit der
Hebung des Fachschulwesens für das Handwerk dar welches durch die
Kunst geadelt werden und zum Kuusthandwerk aufsteigen müsse Für
das niedere technische Unterrichtswesen werde in Preußen zu wenig
gethan Sachsen und Württemberg wendeten für dasselbe relativ
zwölfmal so viel aus wie Preußen In Bezug aus die Hebung der
gewerblichen Ausbildung gebe es keinen Unterschied der Parteien

Reg Kommissar Geh Rath Lüders Die Regierung habe in
Bezug auf das niedere technische Unterrichtswesen so viel gethan als
es mit Rücksicht auf seine finanzielle Lage thun konnte Unsere Ar
beiter ständen in Bezug auf Leistungsfähigkeit auf der Höhe was
noch der Entwickelung bedürfe sei der Geschmack das könne aber
nicht einseitig anf Fachschulen geschehen

Abg Janssen bittet die Regierung im nächsten Etat höhere
Summen für das niedere technische Schulwesen einstellen zu wollen

Reg Kommissar Geh Rath Dr Wehrenpfennig weist den
Abg Or Schulz gegenüber nach daß über die Frage ob die Zu
lassung zu den technischen Schulen von einer praktischen Vorbildung
abhängig gemacht werden soll da die Meinungen der Interessenten
kreise selbst noch auseinandergehen

Nachdruck verboten

Zwei Freunde
Eine Geschichte aus Norwegen

Von Björnstjerne Björnson
Schluß

Lars hatte sich entkleidet und war dann zu Bett ge
gangen Des Großvaters Bild aber trat wieder vor ihn
hin es blickte strenger als zuvor Die Müdigkeit macht
uns schwächer Lars machte sich jetzt Vorwürfe er verant
wortete sich aber auch Was wollte sein Großvater denn
Mußte er nicht zufrieden sein Die Ehre der Familie
brauste über sein Grab wer kann sich eines solchen Grab
denkmals rühmen Doch was war das Diese zwei
ungeheuren Feueraugen dieses Zischen und Brausen das
ist doch die Locomotive nicht mehr das kommt nicht von
der Eisenbahn Von dem Kirchhofe kommt es gerade aus
sein Haus zu in ungeheurer Reihenfolge Die Feueraugen
sind die des Großvaters und was hinter ihm naht ist
der Zug aller Todten Er kommt stetig auf das Gehöft
zu brausend zischend und leuchtend Schon spiegelt sich
der Wiederschein der flammenden Todtenaugen in den Fen
sterscheiben gewaltsam rafft Lars seine Kräfte zusammen
denn es ist ja nur ein Traum natürlich ein Traum
Seht her jetzt bin ich wach kommt nur ihr Elenden
Und sich sie kommen wirklich die Bahn Schienen
Locomotive und Zug alles werfen sie zusammen daß es
in die Erde sinkt mit entsetzlichem Donner und nur noch
eine Grasfläche mit Gräbern und Kreuzen bleibt wie zuvor
Riesengroß wie alte Recken kommen sie daher und singen
den Psalm Laß die Todten ihre Ruhe haben Er
kennt ihn denn diese Jahre hindurch ist er ihm fast täglich
durch den Kopf gegangen jetzt wiro er sein Leichengesang
werden denn dies war der Tod und des Todes Gesicht
Der Schweiß perlt auf seinem ganzen Körper näher und
näher kommt die unheimliche Schaar dort am Fenster
sieht er sie stehen und er hört seinen Namen rufen Die
Macht der Verzweiflung packt ihn er versucht um Hilfe zu
rufen eine todte kalte Hand greift ihn an der Kehle eben

als er den Mund öffnet und jetzt erwacht er Das
Fenster wird von draußen eingeschlagen daß die Glassplitter

bis an sein Bett springen er richtet sich aus Da steht
Einer in dem eingeschlagenen Fenster umhüllt von Rauch
und Flammen Der Hof brennt Lars Jetzt werden wir
dich herausholen Es war Knud Aakre

Als er wieder zu sich kam lag er unter freiem Himmel
ein eisiger Wind strich durch das Thal und drohte seine
Glieder zu erstarren Nicht ein einziger Mensch war bei
ihm zu seiner Linken sah er den Hos brennen rings um
ihn herum grasten und blökten die Heerden die Schweine
hatten sich ängstlich auf einen Fleck zusammengedrückt die
Möbeln und das Hausgeräth lagen wild durcheinander
Als er sich aufrichtete um einen besseren Ueberblick zu
haben gewahrte er dicht neben sich doch eine Gestalt die
auf einem Bündel saß und weinte Es war seine Haus
frau Er rief sie Sie fuhr zusammen Herr Jesus
habe Dank daß Du lebst Sie kam zu ihm heran und
sank gerade vor ihm nieder O Gott o Gott jetzt haben
wir genug von der Eisenbahn bekommen Von der
Eisenbahn fragte er aber noch hatte er nicht ausze
sprechen so durchsuhr ihn ein Strahl des Verständnisses
denn natürlich waren Funken von der Locomotive in das
Holzwerk des neuen Baues gefallen Stumm und in sich
versunken blieb er sitzen während seine Frau wortlos nach
Kleidern für ihn suchte denn das was sie vorher noth
dürftig über ihn gebreitet hatte war herabgefallen Schwei
gend beobachtete er ihre Sorglichkeit und während sie vor
ihm auf den Knieen lag um das Tuch aufs neue über
seine Glieder zu decken legte er seine Hand auf ihr Haupt
Bei der Berührung warf sie sich in seine Arme und fing
bitterlich an zu weinen es war ja Acht auf sie gegeben
worden Lars aber verstano sie und sagte Du bist jetzt
der einzige Freund den ich habe Für diese Worte gab
sie den Hof gerne verloren sie wurde mit einem male so
freudig daß sie Muth faßte und zu ihm sagte während sie
sich erhob und ihn hingebend anschaute Denn es giebt
Niemand der Dich so versteht wie ich Da schmolz ein

hartes Herz die Thränen rannen ihm über die Wangen
während er seiner Hausfrau Hände fest umfaßt hielt

Jetzt sprach er mit ihr wie mit seiner Seele jetzt
bekam er auch ihre Gesinnung zu hören Sie sprachen da
rüber wie alles zugegangen wäre oder richtiger er schwieg
und sie erzählte Knud Aakre wäre der erste gewesen der
den Brand bemerkt hätte er hätte seine Leute geweckt die
Mädchen nach den anderen Höfen um Hilfe geschickt er
selbst aber wäre mit seinen Knechten und Pferden zur Brand
stätte geeilt wo Alles in tiefem Schlafe gelegen Darauf
hätte er die Löschanstalten und Bergung der Güter geleitet
Lars selbst aus dem brennenden Hause nach der dem Winde
entgegengesetzten Seite getragen hier hinaus nach dem
Kirchhofe

Und wie sie noch hiervon sprachen kam ein Wagen in
raschem Trabe die Straße daher bog nach dem Kirchhofe
hin ab und sie hörten einen Mann absteigen Es war
Knud der nach Hause gelaufen war um seinen Kirchen
wagen zu holen denselben Wagen in welchem sie so oft
zu und von den Versammlungen gefahren waren Jetzt
sollte Lars sich zu ihm setzen und heim mit ihm nach Aakre
fahren Sie gaben einander die Hände der Eine sitzend
der Andre stehend Nun mußt Du mit mir kommen
sagte Knud Ohne zu antworten erhob sich der Andre
Seite an Seite gingen sie zu dem Wagen Lars wurde
hineingehoben und Knud setzte sich zu ihm Was sie spra
chen während sie zusammen fuhren oder später in dem
Zimmer auf Aakre in dem sie bis zum Morgen des näch
sten Tages beisammen blieben ist nie bekannt geworden
Aber von diesem Tage an waren sie unzertrennlich wie zuvor

Sobald das Unglück einen Mann zu Boden wirft
erkennen Alle was er werth ist Daher unternahm es die
Landschaft Lars Hoegstad s Haus wieder auszubauen größer
stattlicher als irgend ein anderes im ganzen Districkte
Er wurde wieder Wortführer aber mit Knud Aakre an
seiner Seite Knud s Geist und Herzensgüte wurden nie
übersehen und seitdem ging nichts mehr in Stücke



wohnten Gegenden Petrefacten zu sammeln schildert R an
verschiedenen Stellen In ganz China werden die Petrefacten
als Amulette getragen und es erregte deswegen jedesmal das
Sammeln dieser doch immer seltenen Dinge den Argwohn der
Bevölkerung Weit stärker als die vorhergehenden Formationen
ist in China die Steinkohlensormation entwickelt Der Berg
kalk umschließt hier schon einzelne Kohlenflötze jünger als
derselbe sind die Schwagerinen und Fusulinenkalke welche
Schwager in München bearbeitet hat IV Band Unter
den Petrefacten sind die Carbongspflanzen sehr stark ver
treten Zur Vergleichung hat Herr Hofrath Schenk in Leipzig
eine große Reihe Prachtstücke der Hallischen Sammlung von
Wettin mit abgebildet Darüber folgt eine Permflora und
am Aangtsekiang vielleicht triadische Schichten dann kommen
nach den Untersuchungen von Geyler Juraschichten mit Zamieen
Im südlichen China folgen dann noch Tertiärschichten und
über alle Schichten breitet sich dann der Löß aus der vom
Vortragenden schon früher besprochen wurde Zum Schluß
bespricht der Vortragende Richthofen s Abrasionstheorie und
allgemeine Erosionserscheinungen

n Geplatztes Wasserleitungsrohr Bei
den im nördlichen Theile der kleinen Ulrichstraße behufs
Kanalisirung vorgenommenen Ausschachtungsarbeiten wurde
heute Mittag die Aufmerksamkeit der Arbeiter aus eine
mit ziemlich starkem Druck hervorströmende Menge Wassers
gelenkt Bei genauerem Nachsuchen ergab sich daß das
Hauptrohr der bis an jene Stelle bereits vollendeten
Wasserleitung geplatzt war

Cvursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 2 März

Hallesche Stadt Obligationen 1332

3 1318Pfandbriefs der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4V Mauss Gewerksch Obligationen
4 /o Unstrul Regul Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Ba Zvereins Aetien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sachs Thüring Brauni Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Äerscheu Weißenfelser Braunkohlm Actien
Diirstewitz Rattmannsd Bramlk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thitr Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Ackien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
CrSllwitz Pap Fabr Aeüen

II Emis
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Amen
Äönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eiienburger Kattun Marmfaetur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb Bergbau Bereins
Packhofs Actie
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
Pro Stück

Stadt Theater
Halle den 3 März

Wir können der geehrten Benefiziantin des gestrigen
Theater Abends Frl Emilie Riondo dankbar dafür sein
daß sie uns mit einem neuen Lustspiel aus der Feder Paille
rons eines der geistreichsten französischen Dramatiker der
Neuzeit bekannt gemacht hat Sein dreiaktiges Lustspiel

Die Welt in der man sich langweilt ist abge
sehen von einer der Kürzung bedürfenden Länge und Breite
der Expofition im ersten Akte die infolge dieses Fehlers er
müdend wirkt von einem so vorzüglichen echten und kern
gesunden Humor durchweht der Dialog so zündend witzig
und elegant die Aktion so packend interessant und konsequent
fortschreitend daß der Zuschauer aus der Spannung bis zum
Schlüsse nicht herauskommt Das Stück ist eine wohlgelun
gene Satire auf die Manie gewisser Repräsentantinnen der
hohen französischen Aristrokratie ihre Salons zum Sammel
punkte literarischer und wissenschaftlicher Schwärmereien zu
machen sich durch dieses Parfüm selbst zu beweihräuchern
und durch solch hohles Feuerwerk unter dem Scheine ernsten
wissenschaftlichen Strebens vor der übrigen Gesellschaft zu
prahlen Dieses ungesunde die Heuchelei und des Streber
thum begünstigende Treiben geht so lange fort bis seine
unwahren Prämissen wie Consequenzen durch eine ge
sunde reale Explosion in die Luft gesprengt werden Diese
Retterin in der Noth ist in dem angegebenen Stücke die
reizende junge Suzanne von Villiers Frl Düring welche
in das phantastisch schwärmerische Dunkel der Atmosphäre der
Salons der Gräfin von Ceran deren zweites Wort immer
der Ernst der Wissenschaft ist und die bei aller Ignoranz den

Werth alles Seins nur mit diesem Gradmesser mißt durch ihren
prächtigen Realismus endlich Licht bringt und das Joch unter
dem die ganze Gesellschaft heimlich seufzt mit kühnem Stoße

zerbricht Vorgearbeitet ward ihr hierin durch die vom Dich
ter mit unvergleichlichem Humor und unwiderstehlicher Liebens
würdigkeit gezeichnete alte Herzogin von Reville welche neben
Suzanne und dem Raymond schen Ehepaare der einzige
innerlich wahre Charakter in der Gesellschaft sich von dem
natürlichen und ursprünglichen Wesen der Ersteren angezogen
fühlt und sie gegenüber der angeblich nur für die ernste
Wissenschaft schwärmenden prüden Gräfin mit der ganzen
schneidigen Schärfe ihres schlagenden Witzes in Schutz nimmt
Suzanne erbringt in einer Reihe kostbarer Scenen den Be
weis daß die Hypothesen der Gräfin falsch daß auch die
Leute der abstrakten Wissenschaft concret fühlen und daß
auch die Anhänger der platonischen Liebe der echten Liebe
welche die Natur in die Herzen der Menschen gelegt hat
nicht fern sondern im Gegentheil sehr zugethan sind und

um den Gegenstand ihrer Neigung zu gewinnen wenn es
nicht anders geht alle Schranken überspringen welche gesell
schaftliche Sitte und moralische Principien aufgerichtet haben
Der beste Belag dafür ist der in streng wissenschaftlichem Studi
um erzogene eigene Sohn der Gräfin Roger der von dem Zauber
der Anmuth Suzannes so gefangen genommen wird daß er Stu
dium puritanische Gesinnung Gehorsam gegen die Mutter kurz
Alles vergißt und über Bord wirst und nach mächtigem
Kampfe mit seinen bisherigen ihm anerzognen Grund
sätzen der Allgewalt der Liebe zu Suzanne das Feld über
läßt Dieser Gedankengang des Stücks wird durch eine
Reihe der psychologisch feinsten Charakter Episoden ausge
schmückt unter denen die Persiflage des nach Rang und
Stellung dürstenden häßlichen Streberthums dessen Reprä
sentanten schon auf den Tod des betreffenden Amtsvorgän
gers spekuliren die in den beiden vorzüglichen Kandidaten
Reden des Herrn de Saint Reault und des Herrn Bellac
gipfelt ganz besonders pikant und mit vortrefflicher
Satire gezeichnet ist Auch der Hieb auf die Dichter end
loser langweiliger Tragödien sitzt scharf und sicher Der
unglückliche Toullonnier weiß davon ein Lied zu fingen
Die Aufführung selbst war für eine Premiere eine außer
ordentlich gute und dokumentirte nach jeder Richtung die
außerordentliche Feinfühligkeit und Decenz mit welcher Herr
Direktor Gumtau die bei derartigen französischen Stücken gar
nicht leichte namentlich interne Regie geführt hat Fräulein
Rionds welche unter lautem Beifall und mit mehreren
Bouquets von dem Hause empfangen wurde war eine ganz
prächtige alte Herzogin und hatte durch die trockene Ma
nier mit der sie ihre haarscharfen Pfeile gegen die Gräfin
und deren Treiben und Anhang schleuderte das Publikum
sofort auf ihrer Seite Frl Düring wetzte durch ihre
meisterhafte Leistung als Suzanne die Scharte von neulich
wieder glänzend aus Musterhaft war die Repräsentation
der Engländerin durch Fräulein Winkler die ihre
sehr schwierige Rolle mit strengster Konsequenz von
Anfang bis zu Ende durchführte und namentlich bezüg
lich des Jargons Großartiges leistete Ihre Migräne Scene
mit dem Professor Bellac der von Herrn Zeisler gleich
falls in Maske wie Spiel ganz vorzüglich dargestellt wurde
war ein kleines Cabinetsstück dessen sich die bedeutendste
Bühne nicht zu schämen brauchte Auch Frau Hasel wander
war als Gräfin diesmal ganz vortrefflich ebenso HerrNor
mann als Samt Reault dessen Kandidaten Rede ebenso
wie die Bellacs einen Sturm von Heiterkeit erregte Herr
Lsichert der den schlauen Raymond gab war anfangs in
seiner Rolle nicht recht zu Hause der Text saß augenschein

lich im ersten Akte noch nicht recht fest bei ihm in den
späteren Akten aber ermannte er sich und im letzten in der
Gartenhausscene wirkte er durch die Komik seiner aus dem
Hintergrunde der Scene dazwischen geworfenen Bemerkungen
geradezu zwerchfellerschütternd und vervollständigte mit seiner
von Frl Unger allerliebst dargestellten jungen kußsüchtigen
Gattin das fesselnde heitere Bild zu dessen ansprechendem
Colorit auch die übrigen Mitwirkenden redlich das Ihre
thaten so daß wie gesagt das Ensemble im Ganzen zu
einem wohlbefriedigenden sich gestaltete Daß sich das Publi
kum vortrefflich amüsirte bewies der stürmische Beifall und
das heitere Lachen mit dem es jede Scene und jeden Akt
begleitete Das interessante und geistreiche Lustspiel ist in
der That einer öfteren Wiederholung werth

Provinzielles
Nordhausen Die Stadtkapelle ist bei den städti

schen Eollegien um eine Subvention eingekommen wie
solche mit jährlich 3600 Mark bis zum Jahre 1874 ge
zahlt wurde Die Angelegenheit gab in der letzten Stadt
veroidneten Sitzung zu einer langen Erörterung Veran
lassung die schließlich mit der Annahme eines Antrages
endete eine gemischte Kommisston zur Vorberarhung ein
zusetzen

Merseburg 2 März Am 12 März findet im
Kaufmännischen Verein ein Vortrag des Herrn Professor
Dr Kirchhofs aus Halle statt

Statzsurt 1 März Ein am 23 Februar zum
Besten hiesiger armer Konfirmanden vom Lehrer und Orga
nisten Hänel veranstaltetes Concert war wie nicht anders
zu erwarten stand sehr zahlreich besucht Dasselbe verlief
in höchst befriedigender Weise und erzielte einen reichen Er
folg Die Gesammteinnahme betrug 345 M wovon 203
Mark Reinertrag zu dem oben erwähnten edlen Zwecke
übergeben worden sind

Ans den Nachbarstaaten
Neundorf Fürstenthum Reuß Hierorts entleibte

sich die Frau eines Waldarbeiters in dessen Abwesenheit und
zwar was wohl ein seltener Fall bei weiblichen Selbstmör
dern ist mittelst eines Revolverschusses Als Beweggrund
wird angegeben Ihr früherer Liebhaber der wegen Eigeu
thumsvergehen eine dreijährige Freiheitsstrafe habe verbüßen
müssen sei jetzt zurückgekehrt und Habs gedroht sie zu
tödten wenn er sie treffe weil sie ihm nicht treu geblieben
sondern während seiner Strafverbüßung einen andern gehei
rathet habe Die Eheleute sollen sich um nöthigenfalls mit
einer Waffe versehen zu sein am vergangenen Sonntage
einen Revolver gekauft haben mit welchem sich nun die
Frau aus reiner Angst vor dem wüthenden ehemaligen Lieb
haber erschossen hat

Wissenschaft Kunst Literatur
Bayreuth 2 März Nach eriolgter Zustimmung

seitens der Wittwe Richard Wagner s und mit königlicher
Zuwendung sollen in der Zeit vom 8 bis 30 Juli unter
Mitwirkung Münchener Künstler 12 Parsisal Aufführungen
stattfinden

Vermischtes
Dresden 27 Februar Das königl Hoftheater

zu DreSden Altstadt beging heute Abend eine seiner
Und des großen Todten würdige Gedenkfeier zu Ehren
Richard Wagner s Das geräumige Haus war schon

lange vor Beginn der Aufführung bis
ausverkauft so daß eine überaus große Anzahl Eirüchwg
render zurückgewiesen werden mußte Das Publikum w ar
zumeist m schwarzer Kleidung im Theater erschienen mad
dessen Stimmung erwies sich allenthalben als eine tiesnr tte
und weihevolle Nach den ergreifenden Klängen des Si
sried Trauermarsches ging langsam der Vorhang in ie
Höhe Auf der Bühne zeigte sich auf hohem Piedestal um
geben von einem förmlichen Wald von Palmen Lorbc c
und Cypreffmbäumen die wohlgetroffene Kolosfalbiiste
Heimgegangenen Meisters im Reiche der Töne zu dmen
Füßen vier große goldene Lorbeerkränze und viele anthue
Blumenspenden niedergelegt waren Die Heroine uch cr
Hosbühm Frl Pauline Ullrich in antikem Gewm
trat vor die Rampen und sprach mit edlem Ausdruck l
genden vom Pros A Stern vom Polytechnikum eir ul
persönliche Freunde Wagner s gedichteten herrlichen Prck g

Zu heitern Tönen farbigem Gepränge
Seid Ihr geladen und zu frohem Scherz
Und nun auf einmal schwellen Trauerllänge
Tiefernst gewaltig Euch in Ohr und Herz
Als ob anf s Neu us Waldcstiefen dränge
Das Klagelied voll unermess nem Schmerz
Um jenen Recken den der grimme Hagen
Im grünen Tann am frischen Quell erschlagen
Uralt das Leid uralt die Heldenklage
Bald stark bald leise klang sie ohne Rast
Sie hallt erschütternd selbst durch diese Tage
Und stillt das Lärmen weiheloser Hast
Sie tönte wieder seit die Siegfriedsage
Das tiefste Weh der Welt dereinst erfaßt
Daß auch die höchste Gluth der stärkste Wille
Versinkt in Todeskühle Todesstille
Was wechselnder Gestalt und nie beendet
Die Klage weckt im letzten Grund ist s eins
Ein Held erliegt dem Speere der einsendet
Nach einem Tag voll leuchtend gold nen Scheins
Der Hort aus dem er überreich gespendet
Verschwindet drüber rauscht die Fluth des Rheins
Die Woge rinnt die Welt muß weiter treiben
Und nur im Liede ist sein irdisch Bleiben
Ein Held erlag auf seinem Feld der Ehre
Auf dem er schaffend rang und siegreich schlug
Ein Held erlag in Waffen und in Wehre
Des Geistes die er blank und leuchtend trug
Aus der entthronten Königin der Meere
Führt ihn nach Deutschland heim ein Trauerzug
Die hehren Klänge welche Siegfried preisen
Sie werden zu des Meisters Todtenweisen
Und nun wir trauernd steh n an seiner Bahre
Nun klagt sein Volk nnn klagt die Kunst um ihn
Der jäh entrafft I Ihn beugten nicht vie Jahre
Die Jugend mochte seine Stirn nicht flieh n
Noch sah er mächtige und ewig wahre
Gestalten seinen Dichtertraum durchzieh n
Frisch und gewaltig wie er einst begonnen
Sprang noch in seiner Brust der Töne Bronnen
Und weil des Meisters irdische Erscheinung
Zum Frieden seiner stillen Gcnst entrückt
Verstummt in Ehrfurcht auch der Streit der Meinuw
Der wild und wirr so lang die Welt durchzückt
Und Alle fühleu heut in frommer Einmrg
Daß dieses Haupt mit Recht der Kranz geschmückt
Hier wandelt sich der Tod der Allversöhner
Lichtstrahlend zu Apoll dein Siegbekröner

So sühlt die Welt Wir sühlen s tief vor Allen
War doch der Meister dieses Landes Sohn
Erwachte doch in dieser Bühne Hallen
Zum Leben einst sein erster eigner Ton
Erklingen doch die heut die Welt durchschallen
Die Weisen hier ein Wienschenalter schon
Hier ward von ihm der kühne Flug begonnen
Der ihn getragen zu den höchsten Sonnen
Wie wenn der Sturm durch Eichenwipfel sausend
Den Sommer klagt der nun zur Rüste geht
Und doch ein Ahnen mild zugleich und brausend
In sich verbirgt daß neuer Lenz ersteht
So fühlen heute viele Hunderttausend
Von tiefem Schmerz sich wundersam durchweht
Von reiner Traner stark und fest nmwoben
Und doch zugleich im Innersten erhoben
Nicht ruhmlos sank er hin wie ach so viele
Mit deren Staub ihr höchster Traum zerstob
Und leben bleibt was er der nun am Ziele
Sich zum Gedächtniß reich und groß erhob
Auch aus dem heitern farbenbunten Spiele
Ertönt ein Siegesruf erbraust sein Lob
Die heil ge deutsche Kunst der er ergeben
Sie lohnt ihm voll und er wird ewig tckmU

Mächtig wirkte diese allenthalben tiefempfundene Huldi
für den großen Todten wohl kein Äuge blieb trocken Aü s
war tieferschüttert und langsam unter Todtenmlle semie
sich der Vorhang Nach kurzer feierlicher Uebergangspaue
ertönten die prächtigen Klänge der Meistersing r Ouoertiue
worauf die Aufführung der Meistersinger in herrlicher
Vollendung vor sich ging Allen Theiluehmern wird dies
erhebende Gesächtmßseier in unvergeßlicher Erinnerung
bleiben

Wilhelm Sinzer der Pariser Correspondent er
N Fr Pr hat die Wohnung in der Nue de Passy in

welcher Heinrich Heine s Wittwe vor Kurzem gestormn
ist aufgesucht und berichtet über Das was er dort gesehen
und gehört seinem Blatte in einem interessanten Feuilleton
Er erzählt da zunächst von seiner Unterhaltung mit der
Concierge und fährt dann fort

In diesem Augenblicke keuchte ein kleines zusammen
geschrumpftes ungemein freundliches Wesen herbei angethan
mit einem fadenscheinigen Mantel auf dem Kopfe eine weiße
Dienstbotenhaube unter jedem Arme ein dickes weißes
schnaufendes Hündchen das die Zunge hängen läßt Das
war die erwartete Bonne welche nicht weniger als vierund
dreißig Jahre Madame Mathilde Heine bedient hatte Ein
kleiner Salon mit zwei Fenstern auf die Gasse Alte Möb ul
mit ein wenig abgenütztem Ueberzuge ein Pianino und einige
altmodische Stahlstiche Ein einziges großes Oelgemälde ziert
den Salon es ist das Porträt Mathilde Heine s in ihrcr
Jugendblüthe Die Farben haben ihre Frische und ihren
Glanz verloren das Licht ist vergilbt die Schatten noch
dunkler geworden Aus dem Rahmen schauen aus ein m
runden sammetweichen Gesichte zwei große schwarze Augen
hervor Um den Mund mit den vollen Lippen spielt ein
heiteres Lächeln die schwarzen Haare sind glatt gescheitelt
Ein in weichen Linien modellirter Nacken und zwei kleine



gefaltete Hände vollenden ein anmuthiges Ensemble in dem
der Künstler die hervorstechendsten Eigenschaften der jungen
Frau naive Mittheilsamkeit und Munterkeit verständnißvoll
hervorzuheben wußte Welchen Gegensatz zu diesem Bilde
giebt eine im Ausstellungsjahre aufgenommene Photographie
von Madame Heine Die 62jährige Dame ist eine strenge
ernste corpulente Matrone geworden Auf dem kurzen Halse
ruht ein runder Kopf mit starren fast herben Zügen und
bitter verzogenem Munde Die Haube birgt schneeweißes
Haar Das ganze Wesen hat etwas Bürgerliches Wichtiges
an sich man würde auf eine Jnstituts Vorsteherin rathen
Der Besucher fragte zum Schluß die Bonne Ist Madame
Heine plötzlich gestorben Plötzlich plötzlich gottlob
antwortete die Dienerin Ich sagte Ihnen schon sie fürch
tete so sehr den Tod Aber sie ahnte nicht daß sie stürbe
Vormittags war sie auf dem Balcon dann schleppte sie sich
in s Zimmer ihre Lähmung war entsetzlich Auf einmal
höre ich einen Hilferuf Ich eile herein und da liegt Ma
dame und antwortet mir nicht mehr Geschwind eile ich zu
einem Doctor Als er kommt konnte er aber nicht mehr
helfen Madame ansehend erschrecke ich daß ich glaubte
selbst umkommen zu müssen Warum denn

Denken Sie sich sie die in der letzten Zeit nie gelacht und
ein so strenges Gesicht hatte lächelte auf einmal und sah
wieder so jung und so schön aus wie in ihrer Jugend
Das hat mich zu sehr angegriffen Geradeso habe ich sie zu
ihrer glücklichen Zeit gekannt Solcherart wurden an Ma
thilde Heine Alfred Meißner s Worte zur Wahrheit die er
ihr am 19 April 1847 in s Stammbuch schrieb

Und so stirbt dein Lächeln nicht
Schöne Frau Die Zeit entlang
Lebt s wie Alles was er sang
Ein beglückendes Gedicht

Selbstmord eines Polizei Lieutenant s
Großes Aussehen erregt der Selbstmord des in der Friedrichs
straße 162 in Berlin wohnenden Hauptmanns a D und
Polizei Lieutenants A Evers Derselbe wurde gestern von
mehreren im Thiergarten beschäftigten Arbeitern in der Nähe
der Birken Allee auf einem Laubhaufen liegend todt auf
gefunden Die Leiche lag mit dem Gesicht nach unten
während die rechte Hand einen erst zweimal abgeschossenen
und noch mit mehreren scharfen Schüssen geladenen Revolver
krampfhaft umspannt hielt Eine nähere Besichtigung der
Leiche ergab daß sich E anscheinend durch zwei Schüsse in
den Mund getödtet habe Finanzielle Zerrüttung soll die
Veranlassung zu der unseligen That gewesen sein

sEine Wundermaschine Ein französischer
Mechaniker Namens Perreaux hat ein wahres Wunderwerk
zu Stande gebracht Es ist dies eine Maschine welche es
ermöglicht einen Millimeter d h eine Länge die bei schwachen
Augen an sich nur noch wahrnehmbar ist in 1500 Theile
zu theilen Die Maschine ist speziell für Naturforscher und
Aerzte bestimmt welche mikroskopische Gegenstände wie In
fusorien Blutkügelchen und dergleichen zu messen haben

sStapellaus Am 18 März findet wie aus
L ivorno geschrieben wird dort der Stapellauf des
größten Panzerschiffes statt welches bisher überhaupt existirt
Es ist dies der neueste Panzerkoloß der italienischen Marine
Lepanto Die königliche gamilie und viele Abgeordnete

begeben sich zur Feier des Stapellauss nach dem italieni

schen Kriegshasen Bekanntlich wetteifern Italien und
England darin wer die ungeheuersten Panzerkolosse zu
schaffen vermag und Italien scheint den Vorsprung in die
ser Beziehung zu gewinnen obgleich es ein eitles Bemühen
der jüngsten Seemacht Europas ist es der ältesten meer
beherrschenven Macht unseres Erdtheils gleich thun zu
wollen

Russisch es Z Eine Handlung seltener Rohheit
wird aus Ssaratow gemeldet Ein dortiger Bürger hielt
um die Hand der Tochter seines Hausw rths eines sehr
hübschen Mädchens an Der Antrag ward angenommen
und die Hochzeit auf den 25 Februar festgesetzt Am
Hochzeitstage einige Stunden vor der Trauung fand sich
der Bräutigam in Begleitung einiger Freunde ein um die
Mitgift der Zukünftigen in Empfang zu nehmen Während
die Sachen in dem Kasten verpackt wurden fragte der Bräu

tigam Wo ist denn der Pelzmantel und das Heiligen
bild Diese durch Abmachung stipulirten Gegenstände er
gaben sich nicht und der Liebende gerieth darüber in helle
Wuth Um dem entstandenen Zanke ein Ende zu machen
schlug einer von den Anwesenden vor nach Branntwein zu
schicken um auf Versöhnung zu trinken Die Gläser wur
den gefüllt und man näherte sich einander um auf gegen
seitiges Wohl anzustoßen Unter Anderen näherte sich auch
der Bräutigam seiner Braut anscheinend um ihr den
Versöhnungskuß zu geben Er umarmte das schöne Mäd
chen indem er sagte Nun gut Du sollst meiner lange
nicht vergessen und bei diesen Worten biß er ihr so ge
waltig in die Nase daß sich dieselbe blutend vom Gesichte
trennte Aus der Hochzeit ist natürlich nichts geworden

Berlin 2 März Der flüchtige Gustav Iahn
von der Firma A Iahn Söhne ist heute Vormittag in
München ermittelt und verhaftet worden und befindet sich
bereits auf dem Rücktransport nach Berlin Von den mit
genommenen Geldern wurde bei dem Flüchtling eine nicht
unbedeutende Summe gesunden ein ziemlich erheblicher
Betrag fehlte jedoch

Das Berl Tagebl s schreibt Bei dem
Feste am Mittwoch Abend sind im kaiserlichen Schlosse
außer den Gasflammen und elektrischen Glühlichtern welche
die verschwenderische Lichtfülle vermehren halfen rund sieb
zehn Centner Kerzen verbraucht worden Das Pfund
zu sechs Stück gerechnet ergiebt dies 10,200 Stück Kerzen

In einer lustigen Ecke am Büffet wurde erzählt Als
die Damen des platten Landes der Provinz Brandenburg
dem Kronprinzenpaare den prachtvollen Ehrensitz als Zeichen
und Unterpfand ihrer Treue wie es in der Widmung heißt
darbrachten äußerte das Jubelpaar die herzlichste Freude
über das durch seinen Kunstwerth besonders hervorragende
Geschenk Im Laufe eines huldvollen Gespräches mit einer
der Damen meinte dann aber der Kronprinz indem er auf
das Kanapee des Ehrensitzes deutete lächelnd und mit necken

der Betonung Nun meine Damen es wird mir immer
ein wohlthuendes Gefühl sein dieses Unterpfand Ihrer
Treue zu besitzen

Selbstmord auf der Eisenbahn Unmit
telbar nachdem der von swinemünde kommende Zug Mitt
woch Abend 11 Uhr 33 Minuten in die Bahnhofshalle
der Stettiner Bahn in Berlin eingelaufen war fiel in
einem Coupöe zweiter Klasse welches nur von einem Herrn

besetzt war ein Schuß Die herbeieilenden Schaffner und
Bahnbeamten fanden in dem Coups einen etwa 30jährigen
Mann der sich durch einen Revolverschuß das Leben ge
nommen hatte Die Leiche bei welcher keine Legitimations
papiere vorgefunden wurden ward nach der Morgue
geschafft

sEin recht unangenehmes Reiseaben
teuers bringt der Corriere di Firenze Ein Florentiner
Advokat Mr Leon Drouin welcher an einem der letzten
Tage von der Jagd per Schnellzug nach Florenz zurück
kehrte und ermüdet im Waggon eingeschlafen war fand sich
plötzlich einem Mann gegenüber welcher mit stieren Augen
und wirrem Haar sich eben anschickte ihn zu skalpiren und
ihm bereits mehrere Stiche ins Gesicht versetzt hatte Nur
mit übermenschlichen Anstrengungen gelang es dem armen
Advokaten sich den sich wie rasend Geberdenden vom Leibe
zu halten Alles Rufen und Schreien nach Hülfe selbst
das Klirren der im Kampf zerschlagenen Fensterscheiben war
vergebens und so verbrachte der Mann eine volle Stunde
in höchster Angst und Verzweiflung Erst bei der Ankunft
des Zuges in Florenz konnte er von seinem Henker befreit
werden Derselbe war ein dem Irrenhause entsprungener
Schullehrer Der Advokat ist in der kurzen Zeit vollstän
dig ergraut

Wohlthätige Erfindung Die verschie
den tlich vorkommenden Unglücksfälle welche beim Fen
sterputzen durch Herabfallen von Personen stattfinden
haben ihren Grund ausschließlich in der unpraktischen An
ordnung der Fenster welche bedingt daß beim Putzen der
oberen Scheiben auf die Außenseite getreten werden muß
Auf sehr einfache Weise wird dieser Uebelstand durch das
dem Glaser Thiem in Leipzig patentirte Sicher
Heits Fenster beseitigt Bei geöffneten unteren Flügeln
sind die oberen Fensterscheiben herablaßbar indem sich der
Rahmen derselben in der Lsörmigen Nuth welche sich im
Fenstergerüst befindet auf sehr leichte Art niederschieben läßt
Das Putzen der Fenster wird da es vom Fußboden
des Zimmers aus geschieht dadurch ganz wesentlich er
leichtert und vollständig gefahrlos gemacht Gardinen
bleiben durchaus unbeläftigt auch ist das herabgelassene Fen
ster ein vollkommener Schutz für Kinder Die ganze Kon
struktion ist in jeder Beziehung praktisch überraschend ein
fach und durchaus nicht theurer als die bisher gebräuchliche
Der Generalvertrieb bez das Recht allerorts Licenz an
Innungen Glaser Rahmenmacher Bausabriken c abzu
geben liegt in den Händen des Herrn Hugo Burck
hardt Leipzig Färberstr 5

Berlin 3 März Privat Telegramm des Hall
Tagebl Das Abgeordnetenhaus verwies den gestern
eingegangenen Nachtragsetat an die Budget Kom
mission Der Finanzminister vertheidigte das späte
Einbringen des Nachtragsetats und vestritt die
Behauptung BenZa s dasz der Nachtragsetat die
Unansführbarkeit zweijähriger Budgetperioden be
weise Die Regierung werde das Bestreben nach
zweijährigen Etatsperioden nicht ausgeben

Bemntwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Zu verkaufen
Für recht schönen Limburger Kümmel

Käse gut im Geschmack Z 24 werden
sichere Abnehmer gesucht Gefällige Offer
ten sind unter A B Nr 100 postlagernd
StrauMrt in Thür einzusenden

kriiug 8 50 s
Ssormäa 7,50 j Lenwör

in Lallen von 2 2 Lenwer

I ipüiAkrstr 64

in allen Größen

l iI ti 11 i in Riegeln
empfehlen zu herabgesetzten Preisen

Eine ueumelkende Kuh mit Kalb verkauft
Diemitz Nr 27

Ein Spritzwagen nebst Pferd
und Geschirr zu verkaufen

Henriettenstraße 7

Große
lstag den u

Auktion
Dienstag den 6 u Mittwoch den 7 d
Mts von Nachm 1 Uhr ab Brüder
stratze 4 Halloria

Anct Commifsar

Iß platzetunter den günstigsten Bedingungen habe ich
zu verlausen

In der verlängerten jetzt ganz ge
pflasterten Friedrichstratze Magdebur
ger König Lindenstratze Magdebur
gerstratze an der Eisenbahn Klemsthor

ü s w 8 Karlstr 6Ein schönes villenartiges elegant
hergerichtetes Hans in guter Lage mit
Garten preiswerch zu verkaufen

S Karlstratze 63 Stück 10 Pfg
10 Stück 3 Mark

emps gr Ulrichstr 39

Häuser in verschiedener Lage gut ver
zinsbar unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen

Hl Karlstr 6
200 Fichten Brennholz Sämlinge

ist suhreuweise abzugeben Zu erfragen bei
I rsvt v gr Märkerstraße 7

gr Klaus straße 33
empfiehlt sein reichhaltiges

SS

in allen Neuheiten unter billigster u reellster
Bedienung

20 Schock Sellerie und Petersilien
Wurzeln und 10 Schock Braunkohl sind
abzulassen Osmünde 23

2 fette Schweine verk Glauch Kirche 7
Eine Ladeneinrichtung für verschiedene

Geschäfte passend ist billig zu verkaufen
gr Steinstraße 36

Ein gut gehaltener Konfirmandenrock zu
verkaufen Herrenstraße 2 H I rechts

Baustelle zu verk Merseburgerstr 12

Ein Garten
oder passendes Terrain möglichst einige
Morgen und nahe der Stadt zu kaufen ge
sucht Unterhändler verbeten Fr Ofserten
unter Z L 1786 mit näherer Beschreibung
und Angabe des Preises befördert I Barck
K Co Halle a/S

mit Badezimmer und Gartenbenutzung
ist Magdeburgerstraße 28 zu vermischen
und am 1 April zu beziehen Näheres

gr Stsinstraße 66 II

Mist
Wuni

Die zweite Etage jetzt von Frau Friebel
bewohnt besteh aus 4 Stuben 3 Kammern
Küche nebst Zubehör ist zum I Juli zu ver
mierhen Brüderstraße 8

Eine Wohnung zu 50 von einz Leuten
1 April zu beziehen Leipzigerstraße 21

Eine sehr schöne Wohnung im Centrum
der Stadt mit Veranda großem Saal und
Zubehör mit einem vazu gehörigen hundert

Ruthen großen parkartig angelegten Garten
mit Fontaine und Goldfischteich Grotten se
paratem kleinen Gartenhaus und kann noch
ein 40 Ruthen großer Garten dazu gegeben
werden ist für 300 früher oder später
zu vermiethen Der Besitzer übernimmt even
tuell die Instandhaltung der Gärten Nähe

res Kleinschmieden 3

Ein junger Kaufmann sucht gegen Sicher
heit ein kleines Kapital von 2 300 Mk
Offerten unter 11506 an

K kraekv gr Märkerstraße 7

Klausthorstraße 6 ist die 2te Etage best
aus 3 Stuben 4 Kammern nebst Zubehör
herrschaftlich eingerichtet zum 1 April ander

weitig zu beziehen F Steineck
Geräumige Niederlage

zu vermiethen kl Steinstraße 6
Kl Wohnung zu vermiethen Wuchererstr 34

Eine kleine Wohnung ist eingetretener Um
stände wegen an einzelne Leute zu vermiethen
und 1 April zu beziehen Mühlweg 26s,
1 freundl Stube sos Leipzigerstr 71 III l

Ein möbl Zimmer in schöner freier Lage
1 April zu vermiethen Moritzzwinger 2 II

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II
Gute Pension für Herren Markt 24 III
Freundl möbl Stube u K Schülershof 5

Möbl Stube u K 1 2 H alter Markt 9
Anst Schlafstelle alter Markt 27 H l I
Ein Offizier sucht zum 1 April ein mö

blirtes Logis bestehend aus 2 Stuben ur o
2 Kammern Zimmer für 2 Burschen und
Pferdestall

Offerten mit Preisangabe unter v B 36
in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von 3 400 in der
Nähe der Rarmischenstraßs zum 1 April ge
sucht Offerten unter A 12 in der Exped
d Bl erbeten

Freundliche Wohnung von 2 Stuben Kam
mern Küche und Zubehör Neumarkt von e
einz Dame zum i Juli gesucht

Offerten baldigst erbeten unter A S
Henriettenstraße 1

Hallescher Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Möbelfuhren w angen Wörmlitzerstraße 35

WrvWiStANe
Heute Sonntag den 4 März von

Nachmittag 4 Khr an

Möllsr s Vellsvas
Heute Sonntag den
4 März von früh

9 Uhr cm

MOAUMGT
und

Kpöekkuelwu
Mütter

kestaurant lägerliof
Heute und morgen Verzapfung von

aus der Brauerei von Gebr Schulze
Sonntag früh Speckkuchen

ü sstg,iM2t NsrksM
Heute Sonntag Abend

Leipziger Allerlei
mit Cotelettes oder Zunge

Fricass6e von jungen Tauben

Iulmbör I iliil H vu8 l r

D Ki IflÄrlkvrsti Xu
emxüvlllt sivll 2ur LesorKuuF von

NllOIItZVII All tiU8

üallv seliv lageblatt



Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen

des Kaufmanns Hermann Heinrich Dyroff
zu Halle a/S in Firma Hermann Dyroff
ist zur Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf den

7 April 1883 Vorm 1 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer 31 anberaumt

Halle a/S den 1 März 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

im Zwangsvollstrecknngsverfahren
Montag den 5 d Mts Nachmittags

2 V Uhr versteigere ich im MÜller fchen
Gasthofe zu Schlettan

1 Billard mit Zubehör 1 Pianino
5V Flafchen Rothwein 1 Faß Rnm
1 Faß Arae 2 Kisten Seife eiue
Dezimalwaage

Gerich BÄieher

i Sopha u 1 Bettstelle mit Federmatratze
billig zu verkaufen Augustastraße 10 II

Mahag Sopha 10 H Kleidersekretär
2thür 10 H Bertiko 8 Tische
Stühle Bettst, Küchenschrank Regulator Oel
gemälde u a m verkauft sehr billig

Fleischergasse 2 III
Gut schlagende Kanarienhähne billig zu

ve rkaufen Mühlweg 18
Torfkomm oden 3 verk ÄSühlweg 32

Wegen Umzug verkauft Sophas Ma
tratzen Bettstellen und Schultaschen zu
sehr billigen Preisen

Tapez, gr Klausstr 8

uud

werden gekaust und dafür die
höchsten Preise bezahlt

Klaustharßraße M

1 Lehrling suchen unter günstigen Bedin
gungen Gebr Wennhak Mechaniker

Henriettenstraße 8

Bekanntmachung
Die Lieferung des für das Etatsjahr 1883/84 erforderlichen Bedarfs an Papier

Schreibmaterialien uud sonstigen Bürean Bedürfnissen der hiesigen Kommunal und
Polizei Verwaltung soll unter den im Stadtsekretariat einzusehenden Bedingungen an den
Mindestfordernden begeben werden

Reflektanten werden daher hiermit aufgefordert bezügliche Offerten unter
fügung von Proben bis zum 10 März er an das Stadtsekretariat einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich auf ca

Einsn Lehrling sucht
G Rüdiger Glasermeister

Anhalterstraße 11

Einen Klempnerlehrling sucht
E Eder Barsüßerstraße 2

Ein kräftiger Arbeiter in eine Stärke
fabrik wird gesucht Steinweg 37

Laufbursche ca ie Jahr vom Lande
sofort gesucht Sophienstraße 8 im Laden

Eine durchaus perfekte Köchin z im Be
sitz guter Zeugnisse ihrer früheren Stellun
gen wird zum Antritt für 1 April gesucht
und sind Offerten einzusenden an

Frau 1 Leipzig
Weststraße 8 am Johannapark

Tüchtige Kellnerinnen finden fortwährend
gute Stellung durch

A Schöpfer Agent
Hannover Schillerst 6g

Ein anständ Mädchen wird für die Nach
mittag Stunden zu Kindern gesucht

Leipzigerstraße 40

Ein ält Kindermädch f Rilterg Haus
knechte u Kelluerb Mädchen f Küche
n Hausarbeit mit gut Zeugnissen sucht
u weist nach
W Zt ePwvttcke gr Schlamm 10 I

Ein anständiges Dienstmädchen sofort od
zum 1 April gesucht

Biehle Fluthgasse 2 1
1 ordentl Mädchen für Küche und Haus

1 April gesucht Hospitalplatz 7 I
1 anst Hausmädchen v auswärts baldigst

gesucht gr Steinstraße 7 im Laden
Einige kräftige Packmädchen sucht

Nagelfabrik Frehimfelde

3 Ries Brief
47 Ries Kanzlei

114 Ries Concept
5 Buch Register Papier

50 Buch Pack
39 Buch Aktendeckel
39 Buch Lösch
32 Bogen Löschcarton

8 Stück Patentlöscher
41 Dtzd Bleistifte
13 Dtzd Roth und Blaustifte

137 Gros Stahlfedern
15 Dtzd Stahlfederhalter

1 Bund gute Federspulen
6 Stück gute Reißfedern
4 Stück Federmesser
2 Kilo Oblaten
7 Kilo Siegellack

33 Fläschchen rothe 5
2 do blaue

LN lw12 do
10 do

2 do blaue Tusche und
20850 Stück Couverts verschiedener Größe

Halle a/S den 2 März 1883 Die Polizei Verwaltung

Die Ausführung der Erd und Planirungs und Befestigungsarbeiten zum chaussee
mäßigen Ausbau des Weges von der Zuckerfabrik Löbejün bis zum Anschluß an die fiska
lische Straße von Löbejün nach Katten im Saalkreise veranschlagt aus 2964,07 soll
im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Dienstag den 13 März er Vormittags 11 Uhr
Termin im Bureau der Unterzeichneten große Steinstraße Nr 41 Hierselbst anberaumt
Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen in dem genannten Bureau zur Einsicht aus

Halle den 2 März 1883
Die Landesvan Jnspektion Halle a S

Kür Garteubesitzer
Sämmtliche Gartenarbeiten werden vmu

mir prompt und billig ausgeführt und bittc
ich um werthe Aufträge rechtzeitig

I Stvi Privatgärtner
gr Steinstratze 49

Sparschein
Bereits seit circa 10 Monaten gebe ich

meinen werthen Kunden bei Einkäufen gegA
bacir in meiner Materialwaaren Handlung cuf
die Detailpreise 5 /g Laut Sparschein

Meine werthen Herren Eollegen bin ich
gern bereit über die Handhabung in dichr
reellen Einführung und Einrichtung von Spar
scheinen zu unterrichten

I Gruneberg gr Ulrichstraße 3S
Die General Versammlung der Schus

machergesellen Krankenkasse findet Mos
tag den 5 März Abends 8 Uhr auf rc
Herberge Harz 48 statt

Tagesordnung Geschäftliches
Dies allen Mitgliedern ur Nachricht

Die Altgesellen

II I rt i Zß NI i t ZThiiriug SSchs Geschichts u
Alterthums Bereiu

Monatsversammlung Dienstag dm
6 März 8 Uhr Abends auf dem Jäger
berge Das Präsidium

Möbvlstoilv
ritt 8

Sonntag den 4 Mär er von früh an
Lookbier k mä Spsvklmvkoii

I HVvIx
Hertzberg s Etablissement M Paffeadorf

Heute Sonntag
und t k I 11

Anst Mädchen welche das Schneidern er
lernen wollen können sich melden

gr Ulrichstraße 7 I
Daselbst wird ein im Schneidern geübtes

Mädchen gesucht

Gesucht wird per 15 März er ein
zuverlässiger fleißiger Kutscher u guter
Pferdewärter welcher bei der Artillerie
oder beim Train gedient uud vorzüg
liche Empfehlungen aufzuweisen hat
Bewerber wollen sich im Werkstatt
Contor der Maschinenfabrik von
Setin H HikÄHne in Halle a/S per
sönlich melden

Restaurant E Peter
Kühlebrunnengasse am Markt

Heute Sonntag WU
großes Bockbier Fest
LA f SzZeolelkWvke MM

Hin LÄllderss älteres
Xinäerinäävliön

völokös Zuts aukxuvsöissn dat
virä 1 xril Assuolit

XöniZstiÄSSö 40L II
Ein Dienstmädchen für Küchen u Haus

arbeit das gute Zeugnisse besitzt wird zum
1 April gesucht Karlstraße 5 II

Zur Aufnahme von Lebens Feuer
Spiegelglas Versicherungen für nur respek
table Gesellschaften

Zur Vermittelung von
Kauf Pacht und Hypothekengeschäften
prompt und zuverlässig empfiehlt sich

t Marienstratze 1

1 j Mädchen z Aufw ges Georgstr 8
Ein junges Mädchen welches bei feiner

Herrschaft dient sucht zum 1 April anderwei
tige Stellung Zu erfr Hermannstr 15 II r

Ein Mädchen in Küche u Hausarbeit er
fahren sucht 1 April Stelle Zu erfragen

Augustastraße 5a

i K
Sofort eine Aufwartung für Morgen

Mittag und Abendstunden Schulgasse 6 I

Einige größere Kapitale
von 100 MO Mark und darüber auch ein
Posten von 10 WO Mark sind am liebsten
auf ländlichen Grundbesitz sonst auch auf
feine Stadtgrnndstücke zu mäßigem Zins
fuß dauernd auszuleihen durch

Halle a/S
Bliich erstratze 8

all t erleä saekkunä 211 mässis kieisen

Vkröin äöi XilkM V 1866
Dienstag den 6 d Mts Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Fürstenthal
Tagesordnung

1 Besprechung über die Feier des Geburts
tags Sr Majestät

2 Ballotage Der Vorstand
Evaug Männer und Jüng

lings Verein
Sonntag den 4 März Abends 8 v

Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Pns
Dr Tsch ackert über Die Ungleichheit de
Menschen Freier Zutritr

Stadt Theater
Sonntag den 4 März 1883
14 Vorstellung im 4 Abonnement

Nn L iiiä äes HMeks
Original Charakter Lustspiel in 5 Akten von

Charlotte Birch Pfeiffer
Montag den 5 März 188Z

15 Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 2 Male

Die in üer man
Lustspiel in 3 Akten von E Pailleron

Dienstag
Benefiz für Fräul

Posse mit Gesang in 3 Akc n von G Willen
und E Jacobson Musik von R Bial

II
Hente Sonntag den 4 März

Anfang 3 2 Uhr lkutmunn
8onntsg öovkdisr mä

Ipookkuobon
ksstkof um klillkm

Paradeplatz 1
Heute Sonntag
Loelikier

Mädchen auf Hosen geübt und eine Ma
schinenuäheri n gesu cht Rathhau sgasse 14 I

Gew Holzarb gew Unterossiz m guten
Zeugn sucht baldigst Stellung gleichv w Art
Gef Adr u P P in d Exped d Bl erb

Anst nette Dienst und Kindermädchen su
chen 15 März und 1 April Stellen durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Waschfrau sucht noch Beschäftig Neustadt 5

1 anst ord Mädchen sucht zum 1 April
einen Dienst Zu erfr Herrenstraße 3

O Laolc sgwit l eip2ig
Strohhut WSsche

empfiehlt zur gütigen Beachtung
Jda Walter Jägerplatz 22

Alle Arten Filz n Strohhüte werden
gewaschen gefärbt und modernisirt nach den
neuesten Modells anerkannt in unübertroffen
schöner Lieferung
lA Lehmann Hutfabrik Schmeerstr 14

9/3 uud AI

V
9 /S 8 Uhr Abends

FamrUen Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 6 Uhr starb nach wöchent
lichem Leiden unser herzensgutes liebes klei
nes einziges Lieschen
im Alter von 2 Jahren und 9 Mona m

Mit der Bitte um stille Theilnahme znM
dies tiefbetrübt an

Halle den 3 März 1883
Hermann WipMnger

und Frau Martha geb B öge
Für die vielseitigen Beweise der Liebe und

Theilnahme beim Tode unseres lieben Vate s
des Rentiers

sagen ihren tiefgefühlten innigen Dank
Die Hinterbliebene

Expedition im Waisenhause Buchdruck deß Waisenhauses in Halle a d G
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